
 

 

Die  BERATUNGSSTELLE 
 
Die Beratungsstelle der pro familia in 
Remscheid ist anerkannt nach dem 
Schwangeren- und Familienhilfegesetz 
(SFHG). 
Die Grundlage unserer Arbeit sind der § 2 
sowie die §§ 5 und 6 SFHG. Diese 
Paragraphen beinhalten u.a. die Familien-
planungsberatung,  die Paar- und Sexual-
beratung,  die sexualpädagogische Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen,  die sozial-
rechtliche Beratung  vor und nach der Geburt 
sowie die Schwangerschaftskonfliktberatung 
nach § 219 StGB. 
 
Das TEAM 
 

 
Von oben links:  
Floris Bottinga  (Dipl. Soz.-Päd. + Sexualpädagoge), 10 Std. 
Consuelo Wrobel  (Ärztin + Sexualpädagogin), 15 Std. 
Anta Gueye-Schieck  (Dipl. Soz.-Arb., Leitung + syst. Beraterin),  32 Std. 
Carmen Manstein  (Beratungsstellenassistentin), 20 Std. 
Von unten links:  
Sabine Mauer   (Mediatorin BAFM + syst. Familientherapeutin),  24 Std. 
Kerstin Hohs  (Dipl. Psych. + syst. Familientherapeutin),  20 Std. 
Catarina Eickhoff  (Dipl. Psych. + Gesprächspsychotherapie),  10 Std. 
 

Aufgrund unserer unterschiedlichen fachlichen 
Kompetenzen  haben wir die Möglichkeit, 
multiprofessionell zu arbeiten und einen 
kontinuierlichen Informationsaustausch 
zwischen den einzelnen Berufsgruppen 
durchzuführen. Wir bieten für unsere Klienten 
die Beratungsgespräche auch in Englisch und 
Spanisch an.  
 
pro familia  ORTSVEREIN  Remscheid 
 
Der Vorstand des Ortsvereins der pro familia 
wurde im Jahr 2011 durch die 
Mitgliederversammlung neu gewählt. Die neue 
Vorstandsvorsitzende ist die Rechtsanwältin 

Frau Cornelia Schneider, die bei uns seit vielen 
Jahren im Bereich Trennung und Scheidung 
informiert.  Ihre Stellvertretung im Vorstand 
wurde Frau Käte Hennrich. Frau Doris 
Schlächter und Frau Siglinde Rühl-Schulz 
bleiben uns auch weiterhin als Beisitzerinnen 
erhalten.  
Der Vorstand des Ortsvereins traf sich 
insgesamt drei Mal. Die Mitglieder-
versammlung fand im April  2011 statt.          
Der Ortsverein Remscheid zählte  30 
Mitglieder.  
 
Dank 
 
Wir möchten uns bei all denen bedanken, die 
die Arbeit unserer Beratungsstelle persönlich, 
fachlich, politisch sowie finanziell unterstützt 
haben. Besonders gilt dieser Dank auch Frau 
Dagmar Winterhager und Herrn Wolfgang 
Leppin, die den Ortsverein der pro familia mit 
aufgebaut haben und ihn seit Jahrzehnten 
ehrenamtlich in vielen Bereichen unterstützten. 
Für die gute Zusammenarbeit möchten wir uns 
auch bei der Hebamme Lucia Nardella herzlich 
bedanken. 
  
STATISTIK   2 0 1 1 
Beratungen allgemein 
 
Insgesamt kamen 760 Ratsuchende aus 
unterschiedlichen Gründen in unsere 
Beratungsstelle (siehe Diagramm). Das 
Angebot und die Nachfrage nach Beratungen 
stiegen im letzten Jahr nochmal an, so dass 
insgesamt 1530 Beratungen stattfanden.   
            
Im Bereich Paar- und Sexualberatung ist die 
Anzahl der Fälle (Neuaufnahmen) gleich hoch 
geblieben. Für die 162 Ratsuchenden in 
diesem Bereich, fanden  641 fortlaufende 
Beratungen statt, d.h. die Beratungsreihen 
gestalteten sich umfangreicher als in 2010.  
 
In den Beratungen rund um das Thema Geburt 
wurden letzten Jahr nicht nur das Angebot der 
vor- und nachgeburtlichen Beratung und 
Begleitung in Anspruch genommen. Es gab 
zunehmend mehr Anfragen von Ratsuchenden, 
die sich in einer Trennungssituation befinden 



 

 

und Fragen u.a. zu staatlich  finanziellen 
Hilfen hatten. Unsere Sozialarbeiterin gab 
Informationen über die Voraussetzungen der 
Leistungsansprüche des Jobcenters sowie 
Informationen über Wohngeld und  
Kinderzuschlag. In der Statistik gibt es dafür 
keine spezielle Zuordnung, so dass die 
Beratung und Begleitung in einer 
Trennungssituation unter dem Punkt 
„Sonstiges“ eingerechnet wurde. 
 
Erstmalig bietet unsere Sozialarbeiterin in 
Kooperation mit der Hebamme Lucia Nardella 
ein Gruppenangebot für Eltern und ihre Kinder 
bis 18 Monate an. Bei  der 
„Freitagsverabredung“ kann der Kontakt mit 
Gleichgesinnten geknüpft werden und Fragen 
rund ums Kind und die Gesundheit beantwortet 
werden. Zusätzlich können die Eltern 
rechtliche und finanzielle Informationen von 
unserer Sozialarbeiterin erhalten. 
 
Dipl. Psychologin Frau Catarina Eickhoff  
beantwortete in der Online Beratung 78 
Anfragen zu unterschiedlichen Themen.  
 
Auch die Fachanwältin für Familienrecht 
Frau Cornelia Schneider informierte wieder 
jeden zweiten Mittwoch im Monat zu 
Trennungs- und Scheidungsrecht. Es nahmen    
55 Ratsuchende dieses Angebot in Anspruch. 
 
Erstanlass der Beratung (Fallzahlen) 
 

 
 
 
 
 
 

Schwangerschaftskonfliktberatung 
 
Im Jahr 2011 gab es insgesamt 217 Fälle in der 
Schwangerschaftskonfliktberatung (§§ 5/6). 
Dies stellt zum Vorjahr einen leichten Anstieg 
dar.  
 
Gründe für einen Schwangerschafts-
abbruch (Fallzahlen) 
(es werden nur die häufigsten Gründe dargestellt)  
 

 
 
Sexualpädagogische Arbeit 
 
Die Sexualpädagogen der Beratungsstelle 
Remscheid organisierten 76 Veranstaltungen 
mit insgesamt 745 TeilnehmerInnen. Auch in 
diesem Jahr fanden innerhalb des Projekts 
„Sexualität und Behinderung“ zahlreiche 
Angebote statt. Besonders intensiv waren zwei 
große Kooperationsprojekte mit der KoKoBe 
Solingen und der  KoKoBe Remscheid. Das 
Projekt „Liebe ist…“ begleiteten wir mit 
diversen Veranstaltungen, z.B. „Was ich schon 
immer über Sex wissen wollte?“, Flirtschule 
für Singles, Paarkurse und Filmabende. 
Das Projekt „Sexualität und Behinderung“ ist 
übergreifend für die pro familia 
Beratungsstellen Remscheid, Solingen und 
Rheinisch Bergischer Kreis. 
 
 Sexualpädagogische Veranstaltungen 
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QUALITÄT  und  VERNETZUNG 
 
Fortbildungen / Weiterbildungen des Teams 

• Weiterbildung zur systemischen 
Familientherapeutin 

• Weiterbildung zur systemisch-integrativen 
Beraterin 

• Elterliche Sorge bei nicht miteinander 
verheirateten Eltern (Edith Weiser, 
Geschäftsführerin des VAMV LV NRW 
und Tom Levold vom Institut für 
psychoanalytisch-systemische Praxis in 
Köln) 

• Fachtagung: Begleiteter Umgang zwischen 
Jugendhilfe und Justiz. Was bleibt, wenn 
nichts mehr geht? (BAG BU) 

• Soziale Hilfen für und Lebenswirklichkeit 
von Familien mit Kindern mit 
Behinderung 

• Sexualität und Beratung, Teil 1 vom 
Bundesverband der pro familia 

• Täterarbeit als Maßnahme des 
Opferschutzes  von M. Hirsch 

• „Projektmanagement“ mit Heike Wilbers 
vom Instiut „Freiraum“ 

• Einführungsseminar in Power Point 
• Umgang mit diagnostischen Aspekten und 

Übertragungsphänomenen in der 
Paarberatung 

• Fortbildung zum Thema "Sexuell 
grenzüberschreitendes Verhalten" 

• "Das innere Kind heilen" - Arbeit mit dem 
Neuro-Imaginativen Gestalten 
 (NIG) 
 
 

Regionale Arbeitskreise 
• AK der Beratungsstelle für Schwangere 

und Alleinerziehende in Remscheid 
• AK  „Runder Tisch gegen Häusliche 

Gewalt“ 
• AK des Müttertreffs „mama  mia“ 
• AK Sexualpädagogik Remscheid 
• AK Mädchenförderung Remscheid 
• Psychosozialer Arbeitskreis 
• AK Psychotherapie und Beratung  
• AK Fam FG 
• AK Netzwerk Psychosoziale Soforthilfe 

 
Supervision 
Das Team nahm auch in diesem Jahr kontinuierlich 
an Fall- und Teamsupervisionen teil.  
 
 
 

VERANSTALTUNGEN 
 

• Informationsabende für Schwangere zum 
Thema Elterngeld, Kindergeld, Unterhalt 
und ALG II 

• „Die Freitagsverabredung“ für Eltern und 
Kind (bis 18 Monate) 

• Beziehungsende!?                       
Gruppenangebot zur Trennungs-
bewältigung / Entwicklung neuer 
Perspektiven 

• AK Häusliche Gewalt: Vortrag zum 
Thema „Auswirkungen des Miterlebens 
häuslicher Gewalt auf Kinder“ von Dr. 
Eberhard Motzkau 

• Veranstaltungen zum Thema „Sexualität 
und Behinderung“ in Kooperation mit der 
KoKoBe  

• Leitung des Projektes „Starke Mädchen“ in 
der „Welle“  in Kooperation mit dem AK 
Mädchenförderung 

•  „Verhütung und Sexualität“  
 
AUSBLICK   2 0 1 1 
 

• Informationsabende zu „Trennung und 
Scheidung“ bei der Rechtsanwältin Frau 
Schneider 

• Informationsabende für Schwangere zum 
Thema Elterngeld, Kindergeld, Unterhalt 
und ALG II 

• „Die Freitagsverabredung“ für Eltern und 
Kind (bis 18 Monate) 

• Beziehungsende!?                       
Gruppenangebot zur Trennungs-
bewältigung / Entwicklung neuer 
Perspektiven 

• „Umgang mit Stress“    Gruppenangebot in 
Kooperation mit dem Gesundheitsamt 
Remscheid  

• Veranstaltungen zum Thema „Sexualität 
und Behinderung“ in Kooperation mit der 
KoKoBe  

 
 


